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M E D I E N M I T T E I L U N G  
 
Familienpolitik - eine gesellschaftliche Herausford erung 
 
Die Direktion des Innern des Kantons Zug hat Akteur e und Akteurinnen aus verschie-
densten Bereichen zu einer Zukunftskonferenz Famili enpolitik eingeladen. Unter profes-
sioneller Moderation wurden Themenbereiche der Fami lienpolitik und tragfähige Lö-
sungsansätze erarbeitet. Diese werden dem Regierung srat als Grundlage zur Erarbeitung 
der Grundsätze der künftigen Familienpolitik des Ka ntons Zug dienen. 
 
Familienpolitik ist ausgesprochen vielfältig und wird auf verschiedenen politischen Ebenen als 
Querschnittaufgabe wahrgenommen. Bund, Kantone, Wirtschaft, Private, Non-
Profitorganisationen und Gemeinden sind involviert. 
 
Familien sollen ihr Familienleben selbstverantwortlich und autonom gestalten können. Ob diese 
Wahlfreiheit in Zukunft weiter möglich ist, hängt von der wirtschaftlichen Situation der Familie, 
dem Arbeitsmarkt und von familienergänzenden Strukturen ab.  
 
Der Zuger Regierungsrat hat sich die Familienpolitik zum Schwerpunktthema 2008 gemacht 
und möchte eine aktive Familienpolitik betreiben. Herausforderungen, welche sich für den Kan-
ton Zug in Fragen der Familienpolitik stellen, sollen erkannt, benannt und umgesetzt werden. 
Damit die unterschiedlichen Bedürfnisse an die Familienpolitik in die Diskussion einfliessen, 
hat die Direktion des Innern zu einem Workshop eingeladen. Die Zukunftskonferenz Familien-
politik für den Kanton Zug fand am 19. September 2008 statt. Akteure und Akteurinnen aus ver-
schiedensten Bereichen haben daran teilgenommen. 
 
Teil des Workshop Programms war eine Standortbestimmung der Zuger Familienpolitik: 
Erreichtes benennen - Lücken erkennen - Handlungsfelder aufzeigen. Schwerpunkte für die 
Zukunft der Zuger Familienpolitik wurden erarbeiten, zusammengetragen und Prioritäten ge-
setzt. Die Resultate des Workshops werden dem Regierungsrat als Grundlage zur Erarbeitung 
der Grundsätze für die künftige Familienpolitik des Kantons Zug dienen. 
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